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MINERALOGISCHE SAMMLUNG 
DEUTSCHLAND IM KRÜGERHAUS

Schlossplatz 3
Mo – Fr: 10 – 16 Uhr
Sa – So: 10 – 18 Uhr

SILBERBERGWERK
Fuchsmühlenweg 9
Mi – So geöffnet
Termine & Touren: 
www.silberbergwerk-freiberg.de

STADT- UND 
BERGBAUMUSEUM

Am Dom 1
Di – So: 10 – 17 Uhr

www.museum-freiberg.de

TERRA MINERALIA
Schlossplatz 4,
Mo – Fr: 10 – 17 Uhr
Sa – So: 10 – 18 Uhr
www.terra-mineralia.de

DOM ST. MARIEN
Untermarkt 1
täglich geöffnet
Führungen mit Orgel: 
Mi 14 Uhr, So/kirchl. Feiertage 11.30 Uhr

TURMFÜHRUNG UND 
BESTEIGUNG PETRIKIRCHE

Mo, Di, Do, Fr, So, zw. 11 – 18 Uhr 
zu jeder vollen Stunde, Mi 12.30 Uhr, Sa 14 Uhr

Feiertage 11.30 Uhr

JOHANNISBAD FREIBERG
Hallenbad Di – So geöffnet 
Freibad wetterabhängig 
Sauna täglich 10 – 22 Uhr
Mi 14 Uhr, So/kirchl. Feiertage 11.30 Uhr

ESCAPE ADVENTURE FREIBERG
Thielestraße 1

Mo, Mi, Fr, Sa 9.45 – 22 Uhr, Di, Do 9.45 – 20.15 
So 13.15 – 22 Uhr, Feiertage 11.30 Uhr
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Bebelplatz

Unser
Freiberg

Schon im wunderschönen Stadtkern können 
Sie sehr viel unternehmen und erleben. 

Ob terra mineralia, den Dom St. Marien oder
 eine Besteigung der Petrikirche. 

Freiberg hat viele Sehenswürdigkeiten zu bieten.

Die Linie der Freiberger Eisenbahn 
beginnt in Freiberg.
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Tourstart ist am         BAHNHOF RECHENBERG. Fahren 
Sie auf der Alten Straße Richtung Holzhau. Nach 2 km 
biegen Sie links auf den Tannenweg und nach weiteren 
50 m wieder nach links auf die Bergstraße ein und weiter 
bis zur Muldentalstraße. Linker Hand geht‘s dann nach 
150 m auf den Kalksteig. An der nächsten Kreuzung fahren 
Sie links ab und für 1 km auf den Reitsteig und weiter 
bergauf bis zum Schwerdtweg. Nach einem weiteren
Kilometer biegen Sie auf den Waldhornweg ab.

Weiter geht‘s für 100 m auf dem Kannelbergweg. Danach 
scharf rechts abbiegen und nach 400 m haben Sie den 
805 m hohen Kannelberg, auch bekannt als Drachenkopf, 
erklommen. Wer will, kann sich hier in ein Gipfelbuch 
eintragen. Bergab geht es nun bis zum H-Weg. Diesem 
folgen Sie bis zur S 185 und weiter zur Freiberger Mulde.

durchs Erzgebirge

Vor der Freiberger Mulde biegen Sie nach links auf den 
T-Weg und fahren weiter auf den Reitsteig. Dem Reitsteig 
folgen Sie bis zum 42er-Weg. Nach 1,5 km erreichen Sie 
den Hirschbach. Hier verläuft die deutsch-tschechische 
Grenze. Linker Hand geht es nun auf dem Lindenweg zum     
       SWF-SPORTHOTEL weiter.Wer mag, kann hier auf der 
Sommerterrasse ein erfrischendes Radler genießen. 
Weiter geht es am Hirschbach bis nach Neurehefeld.
Folgen Sie hier der S 184 für 100 m und biegen dann links 
auf den Turmstieg ab. Jetzt geht es den 847 m hohen 
Hemmschuh hinauf. Bergab haben Sie nun etwas Zeit 
zum Verschnaufen. Folgen Sie der Rodelbahn hinunter 
zum Kreuzweg. Nach ca. 1 km geht es auf dem Teichweg 
weiter. Linker Hand kommen Sie am Wüsten Teich vorbei. 
Biegen Sie später auf die Schneise 28 links ab und radeln 
zum Haldenweg weiter. Den 905 m hohen Kahleberg 
las- sen Sie links liegen und fahren weiter Richtung 
Altenberg. Ein kurzer Abstecher zur Aussichtsplattform 
auf dem Kahleberg lohnt sich jedoch.

Am Speicher Altenberg biegen Sie auf den Seifenflügel 
ab. Nach Lust und Laune kann man auch einen Abstecher 
nach Altenberg machen, etwa in das urige Restaurant    
       „ZUM ERZGEBIRGE“, oder Sie ziehen ein paar 
Bahnen im        NATURBAD KLEINER GALGENTEICH.

Sie verlassen nun den Wald und weiter geht es auf dem 
Landweg und dem Julius-Schmidt-Steig zum Aussichts-
punkt Stephanshöhe und weiter zum Spitzberg.
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MIT DEM
MOUNTAINBIKE

48 km        1.573 m
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Steinkuppe

Kannelberg

750

Nassau

Nach 500 m auf der S 183 biegen Sie rechts auf den 
Bierweg ein. An der nächsten Kreuzung geht es rechts 
weiter bis nach Schönfeld. Dort überqueren Sie die 
Haupt- straße und folgen dem Feldweg 1,5 km. 

Genießen Sie die Wiesenlandschaft des Osterzgebirges. 
Weiter geht es bergab bis zur Wilden Weißeritz. Nach 
deren Überquerung biegen Sie an der zweiten Gabelung 
nach links ab. Über den Rennsteig geht es nun zur 
Gimmlitz. Biegen Sie danach rechts auf den Schlüsselweg 
ab und folgen diesem für 2 km. Jetzt geht es links über 
den Mäusebachweg und die Kalkstraße zum Start- und 
Ziel-Bahnhof. 

Der Prossweg führt Sie nun ins Ortszentrum von 
Rechenberg. Bald sehen Sie den malerischen Kirchturm, 
das         RECHENBERGER BRAUHAUS und den 
historischen Burgberg. Abkühlung bietet das
       NATURBAD RECHENBERG. Überqueren Sie nun 
die Freiberger Mulde und folgen Sie der Alten Straße 
Richtung Bahnhof.

Rückfahrt ab        BAHNHOF
RECHENBERG, in Richtung 
Holzhau.
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HOTEL

LINDENHOF

Man kann hier nicht 
nur vorzüglich essen, es 

ist auch ein hervorragender 
Ort für die perfekte 

Erholung.
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Freiberg

Berthelsdorf

Holzhau

Lichtenberg

Mulda

Nassau

Clausnitz

Bienenmühle
Rechenberg

1

3
Schmiedestern

Berthelsdorf

4
Akropolis

5
Cafe Flora

7
Gasthof

Lindenhof

6
Barbarins

2
Kartoffelhaus

Stadt-
wirtschaft

AKROPOLIS
Genießen Sie frische, 
griechische Speisen aus 
dem Land der Götter. 
Dorfstraße 30, 
09638 Lichtenberg 
www.akropolislichtenberg.de

„CAFE FLORA“
Genießen Sie im mediterranen 

Ambiente nicht nur Kuchen 
und Eis, sondern auch ein 
Mittag oder Abendessen.

Hauptstraße 87, 
09619 Mulda/Sachsen

BERGHOTEL TALBLICK
BARBARINS
Hier wird frisch, regional gekocht 
und zeitgemäß interpretiert. 
Alte Straße 144 / OT Holzhau,
09623 Rechenberg-Bienenmühle
www.talblick.de

GASTHOF LINDENHOF
Erleben Sie erzgebirgische und 

internationale Spezialitäten in 
gemütlicher Athmosphäre.

Bergstraße 4
09623 Rechenberg-Bienenmühle

www.lindenhof-holzhau.de

GAUMENFREUDEN
an unserer Strecke

STADTWIRTSCHAFT 
FREIBERG
Das gemütliche Gasthaus
mit Garten und Kinderspielecke 
ist auf böhmische Küche 
und Getränke spezialisiert.
Burgstraße 18, 09599 Freiberg 
www.stadtwirtschaft.de

KARTOFFELHAUS
„AM SCHÜPPCHENBERG“

Revolutionär, unabhängig, 
sächsi und lecker. Freibergs 

erstes und einziges Kartoffelhaus 
heißt alle Kartoffelfreunde ganz 

herzlich willkommen! 
Berggasse 7, 09599 Freiberg

www.kartoffelhaus-freiberg.de

SCHMIEDESTERN
Zeitzeugen des Schmiedehand-
werkes geben diesem Haus das 
besondere Flair. Schnuppern 
Sie einen Hauch von 
Schmiederomantik!.
Hauptstr. 37, 09600 Weißenborn
www.schmiedestern.de
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Start ist am        BAHNHOF BIENENMÜHLE. Verlassen Sie 
den Bahnhof linker Hand zur B 171 und folgen dieser in 
Richtung Frauenstein. Nach 100 m biegen Sie links ab und 
gehen für ca. 150 m auf der S 185 weiter. Jetzt biegen Sie 
halb links auf den Prossweg ein und folgen diesem für 
ca. 900 m bergauf bis zum R-Weg. Die Wanderung führt 
Sie für 1 km weiter auf dem Prossweg. Danach kreuzen 
sich wieder mehrere Waldwege.
Wer einen Abstecherins        NATURBADRECHENBERG 
oderzum        BRAUHAUSRECHENBERG machen möchte, 
hat hier die Möglichkeit für einen Abstieg ins Muldental. 
Biegen Sie dazu hier nach rechts ab.
Weiter geht’s für 3 km auf dem Prossweg entlang. 
Nun erreichen Sie die Kalkstraße und folgen dieser für 
700 m Biegen Sien ach rechts zum 8020 dm hohen 
       KANNELBERG ab.

Wandern hoch hinaus...

Hier führte die sogenannte Kannelbahn entlang. 
Mit dieser Seilbahn wurde Kalk aus dem Kalkwerk 
Hermsdorf zum Bahnhof Holzhau transportiert. Auf einer 
Informationstafel am Tannenweg kann man sich genauer 
zur Kannelbahn informieren. Bald darauf erreichen Sie 
den        DRACHENKOPF mit seinen 8050 dm. Natürlich 
gibt es hier auch ein Gipfelbuch. Wandern Sie nun weiter 
bis zum Waldhornweg und folgen diesem für 500 m bis 
zum Schwerdtweg. Hier biegen Sie links ab und folgen 
dem Schwerdtweg für 600 m. Weiter talwärts geht es nun 
auf dem Dreitellenweg bis zur S 185. Überqueren Sie die 
Muldenbrücke und laufen rechter Hand auf dem Tannen-
weg in Richtung Bahnhof Holzhau. Holzhau biete viele 
Einkehrmöglichkeiten, zum Beispiel der        LINDENHOF 
oder die urige Kneipe        BERGSTRASSE 10. 

HOTEL
LINDENHOF

Man kann hier nicht 
nur vorzüglich essen, es 

ist auch ein hervorragender 
Ort für die perfekte 

Erholung.

BIENENMÜHLE– 
HOLZHAU
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Nach ungefähr 2 km leichtem Anstieg erreichen Sie einen 
herrlichen Aussichtpunkt mit Blick auf Weigmannsdorf 
zum Verschnaufen. Nach 1,5 km Wanderung bergab, lockt 
der        GASTHOF WEIGMANNSDORF mit gutbürgerlicher 
Küche und einem gemütlichen Biergarten. Wenige Meter 
ortseinwärts nach dem Gasthof, geht‘s rechter Hand 
auf der Hauptstraße bergauf Richtung Mulda.
Nach 3 km erreichen Sie den        REITERHOF EGER in 
Mulda. Sie folgen nun der Alten Poststraße ca. 500 m 
ortseinwärts. Danach treffen Sie auf die Hauptstraße. 
Vorbei am        ALTEN SÄGEWERK erreichen Sie nach 
600 m das        CAFÉ FLORA um neue Energie zu tanken 
oder einfach nur ein leckeres Eis zu genießen.

Wer Lust auf eine weitere Erfrischung hat, auf den 
wartet zum Abschluss der Wanderung mit einem 
Umweg von 1,6 km das        FREIBAD IN MULDA. 
Folgen Sie der Beschreibung wie im letzten Abschnitt 
zum Bahnhof. Gehen Sie aber am Bahnhof vorbei. Kurz 
danach biegt rechts die Mittelstraße ab. Diese führt Sie 
auf der anderen Seite der Mulde entlang, parallel zur 
Hauptstraße. Halten Sie sich rechts in die Oststraße. 
Überqueren Sie am Ende der Straße die Hauptstraße 
und folgen der Geleitstraße zum kühlen Nass. 

Weiter auf der Haupstraße geht es nach 400 m links 
auf die Bahnhofstraße. Sie überqueren die Freiberger 
Mulde und können dann rechts schon den 
BAHNHOF MULDA sehen. 

Los geht‘s am BAHNHOF BERTHELSDORF. 
Vom Bahnhof starten Sie linker Hand bergauf in Richtung     
       GASTSTÄTTE SCHMIEDESTERN, an welchem Sie links 
abbiegen. Nach ca. 200 m bergab kommen Sie am 
       BERTHELSDORFER BÜRGERHAUS vorbei. Ein eifiger 
Sammler hatte hier über 2.300 Sparschweine aus aller 
Welt ausgestellt.

Wandern Sie nun 50 m zurück bergauf. Dann am 
Spielplatz nach links auf die Gerichtsstraße abbiegen 
und weiter in Richtung Weigmannsdorf.

auf einen Streich
SIEBEN
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Höhenprofil
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10

Leicht

Lichtenberg

Brand Erbisdorf

Freiberg

Berthelsdorf

Berthelsdorf Ort

Weißenborn

Zug

Weigmannsdorf

Wegtypen 

Singletrail: 122 m
Weg: 2,13 km
Zufahrtsweg: < 100 m
Fahrradweg: 5,18 km
Nebenstraße: 3,21 km
Straße: 1,24 km

Beschaffenheit 

Loser Untergrund: < 100 m
Kies: 1,67 km
Befestigter Weg: 2,45 km
Asphalt: 7,83 km

Kurztouren 
für die ganze Familie

Leichte Mountainbike-Tour. Für alle Fitnesslevel. 
Technische Grundkenntnisse genügen.

von Lichtenberg 
nach Freiberg
00:46         12 km       130 m       120 m

Mittelschwere Mountainbike-Tour. Für alle Fitnesslevel.
Fortgeschrittene Fahrtechnik nötig.

von Nassau 
nach Lichtenberg

00:56          13,2 km       200 m       300 m

Lichtenberg

Nassau

Burkersdorf

Mulda

Weig-
mannsdorf

mittel-schwer

Wegtypen 

Weg: 8,70 km
Zufahrtsweg: < 100 m
Fahrradweg: 1,23 km
Nebenstraße: 1,83 km
Straße: 1,47 km

Beschaffenheit 

Naturbelassen: 1,05 km
Loser Untergrund: 835 m
Kies: 2,92 km
Befestigter Weg: 1,69 km
Asphalt: 6,72 km

Höhenprofil
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Scan die Tour

Scan die Tour

Tipp: Weiterfahren und 
beide Touren kombinieren!
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Verführerische
 Silberstadt ® 

HIER IST RICHTIG 
WAS LOS

Stadtführungen
ALTSTADTFÜHRUNG
Treff: Tourist-Information 
Silberstadt Freiberg 
Entdecken Sie den historischen 
Altstadtkern mit über 550 denkmal-
geschützten Einzelobjekten. Folgen Sie der Spur des 
Silbers und lassen Sie sich von der Silberstadt faszinieren! 
Dauer: ca. 1,5 Std.

ROMANTISCHE 
LATERNEN-WANDERUNG

Treff: Tourist-Information Silberstadt Freiberg 
Folgen Sie den Spuren der Bergleute, die 

früher im Dunkeln von ihrer Schicht 
kamen und vorher im Finstern nach 
Silbererzgruben. Ihren Weg fanden 
sie nur durch den schwachen Schein 

ihrer Laternen. 
Dauer: ca. 1,5 – 2 Std.

MIT „ANNA“ AUF TOUR: 
STADTFÜHRUNG FÜR KINDER
Treff: Tourist-Information 
Silberstadt Freiberg 
Anna zeigt ihnen ihre Silberstadt. 
Begleiten Sie sie durch die Stadt 
und sie verrät ihnen dabei ein paar 
ihrer spannendsten Geheimnisse.
Dauer: ca. 1 – 1,5 Std.

Silberstadtbahn
Erleben Sie eine Rundfahrt vorbei 
an den schönsten Gebäuden und 
Sehenswürdigkeiten der Freiberger 
Altstadt. Dabei erfahren sie allerhand 
aus 850 Jahren Stadtgeschichte: 
Fakten, Anekdoten und Geschichten 
zu Brauchtum und Tradition. 

Höhepunkte der Route
Schloßplatz / Untermarkt mit dem Dom St. Marien und 
dem Stadt- und Bergbaumuseum / Buttermarkt mit 
Nikolaikirche und Theater / Schüppchenberg / 
Silberbergwerk „Reiche Zeche“ / Stadtmauer mit 
Donatsturm und Kornhaus / Schloss Freudenstein mit 
der weltgrößten Mineraliensammlung terra mineralia / 
Obermarkt mit „Otto der Reiche“ und dem Rathaus

Silberweg 
ERLEBNISWEG MIT 

SILBERNEN SKULPTUREN
Erleben Sie elf überlebensgroße Silberfiguren in der 

Silberstadt® Freiberg. Sie verbinden Freibergs Sehenswür-
digkeiten in der mittelalterlichen Altstadt und versprechen 

Montan- und Stadtgeschichte zum Anfassen, Fotografieren 
und Erleben. Per App kann der Silberweg interaktiv mit 

Videos, Infos und Quiz erkundet werden. Der Rätselblock 
lädt mit Stickerspaß zum Knobeln ein.

Dauer: ca. 1 – 2 Std.
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Ist die Schiene zu hart
nimm einfach
eine weiche!
Spannende Fakten rund 

um die Eisenbahn 

Eisenbahnen gab es schon vor der Erfindung von 
Lokomotiven: Bereits im 16. Jahrhundert verlegte man 

in Europa Gleise in Bergwerken. Durch die geringe 
Reibung der Räder auf den Stahlschienen rollten die 

Waggons, die von Menschen oder Pferden – noch 
nicht von Maschinen – gezogen wurden, leichter.

Die erste von einer Dampf maschine angetriebene 
Lokomotive wurde 1804 in der wali sischen 
Bergbauregion Merthyr Tydfil eingesetzt. 
Vielleicht gibt es deshalb besonders viele 

Eisenbahnfans in Großbritannien.

Die schnellsten Züge erreichen heute rund 
320 km/h. Noch schneller sind sogenannte Magnet-

schwebebahnen: Der Shanghai Maglev beispielsweise 
nutzt die Abstoßungskräfte von Magneten, 

um förmlich über einer speziellen „Fahrbahn“ 
zu schweben, und erreicht so bis zu 460 km/h.

Zwischen den 1920er- und 1960er-Jahren wurden 
in Kanada Züge als mobile Schulen eingesetzt, die 

zwischen entlegenen Gemeinden im Norden Ontarios 
verkehrten. Die Kinder kamen zu Fuß, mit Schnee-

schuhen, auf Skiern oder mit dem Kanu zur Haltestelle, 
wo der Zug dann fünf Tage lang zur Ver fügung stand, 

bevor er zum nächsten Haltepunkt fuhr.

Der längste jemals aufgezeichnete Zug 
war über 4,5 Meilen (7,3 km) lang 

und hatte 682 Wagen.

Die Transsibirische Eisenbahn in Russland 
ist mit einer Länge von 9.289 km (5.772 Meilen) 

die längste Eisenbahnstrecke der Welt.

1835 fuhr zwischen Nürnberg und Fürth 
die erste deutsche Eisenbahn. Mit 35 – 40 km/h 
wurden damals 200 Passagiere mit dem „Adler“ 

vom Nürnberger Vorort Gostenhof auf der heutigen 
Fürther Strasse entlang nach Fürth gefahren. 

Das Geschwindigkeitserlebnis muss für damalige 
Verhältnisse so unglaublich gewesen sein, 

dass Pferde scheuten und Passanten erstarrten.

Der Begriff „Geisterbahn“ bezeichnet übrigens auch 
britische Züge, die selten, zu unregelmäßigen Zeiten 

und zum Teil sogar komplett ohne Fahrgäste 
ver kehren. Es ist günstiger, diese Züge weiter fahren 

zu lassen als die Strecken stillzulegen.
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Beim Sauensäger
ist was los!

18. – 21.04.2025
Ostern Frühlingserwachen mit der Kettensäge

01.05.2025
Traktortreffen

29.05.2025
Männertag mit DJ Randy 

und der Himmelfahrtsband

07. – 09.06.2025
22. Blockhausencup Weltcup 

im Kettensägenschnitzen

03. – 05.10.2025
Kettensägen Symposium

18. – 19.10.2025
Tag des traditionellen Handwerks

08.11.2025
Öffentliche Weihnachtsstollenprüfung 

Der Bäckerinnungen Mittelsachen und Meißen

Alle Infos unter:
www.blockhausen.de

GESTRESST?
anschalten & abschalten!

Höre uns über DAB+ oder hol dir jetzt die 
InPulz App im App Store & Google Play Store

Dein Radio für Freiberg 
und die Umgebung

Termine
2025
05.04.2025

InPulz Clubbeatz
Foyer Kinopolis

26. – 29.06.2025
InPulz-Party-Area

Bergstadtfest
Postkreuzung

26.07.2025
InPulz Summer-Open-Air

Schloss Freudenstein

16.08.2025
Fahrradzickzack

Schlossplatz

13.09.2025
InPulz-Party-Area

Nachtschicht
Burgstraße
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BÄCKEREI SCHMIEDER
Die Bäckerei Schmieder steht 
für modernes Backhandwerk 
mit Tradition. Hier wird auf 
die Bewahrung alter 
Rezepturen Wert gelegt. 
Erbische Str. 8,
09599 Freiberg

BÄCKEREI & CAFÉ KÄSTNER
Hier warten eine große 

Auswahl an leckeren Kuchen 
und Gebäcken, zum Mitnehmen 
oder zumgemütlichen Verwei-

len vor Ort. Kuchenliebhaber 
kommen bei der Bäckerei 

Kästner auf ihre Kosten.
Straße der Einheit 9,

09599 Freiberg

RÖSTEREI MOMO
– Café & Kaffeerösterei –
Kaffee immer frisch und hand-
werklich in Freiberg geröstet 
und im hauseigenen 
Ladencafé angeboten.
Korngasse 3, 09599 Freiberg
www.roesterei-momo.de

KONDITOREI & CAFÉ 
HARTMANN

Café & Konditorei im 
Wiener Stil, inmitten von 
Tradition – umgeben von 

echtem Stuck, eingebettet 
in über 400 Jahre 

alten Mauern.
Petersstraße 1A, 
09599 Freiberg

www.cafe-hartmann.de

KONDITOREI & CAFEHAUS 
„MARKGRAF OTTO“
Unweit vom Denkmal in der
historischen Petersstraße befindet 
sich die Konditorei & Cafehaus 
„Markgraf Otto“. Es gibt eine 
große Auswahl an Torten, Kuchen 
und vielen anderen Spezialitäten.
Petersstraße 12, 09599 Freiberg
www.konditorei-cafehaus-
markgrafotto.de

CAMPUS CAFÉ IM SIZ
In den modernen Räumlichkeiten

bietet das SIZ Campus Café u.a.
Kaffeespezialitäten, Kuchen, 

Limonaden sowie variierende 
Suppen und Pastagerichte an.

Prüferstraße 2,
09599 Freiberg 

Süße Silberstadt ® 

KUCHENGENUSS
IN FREIBERG

1

3

2

5

4
63

4

5

1

2

6

Obermarkt

Untermarkt
Schlossplatz

Bahnhof

Wasserberg

Bahnhofsvorstadt
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Bergparade: 29. Juni
Konzerte und Partys

Feiern und das Leben genießen in Freibergs 

Altstadt: Weindorf, Irisches Dorf, Kinder- und 

Familienwelt und Rummel 

Freiberg
38.

Welterbe  erleben

SILBERSTADT®

FREIBERG
 

Programm und Sammel-Pin: 

bergstadtfest.de
E
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t 
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!
Änderungen vorbehalten

  inuJ   26.–29.Von Bergparade
bis Bachkantate

KULTUR PUR IN DER SILBERSTADT

4. April
NACHT DER BIBLIOTHEKEN

9. – 14. April
JAZZTAGE

30. April
MAIFEUER

4. Mai
FRÜHLINGSFEST
mit verkaufsoffenem Sonntag
und Kinder-Koffer-Flohmarkt

1. Juni
SKAT ‚N‘ CULTURE ZUM WELTERBE-TAG
mit Kinder-Sport-Tag

08. – 22. Juni
FESTWOCHEN 800 JAHRE 

GOLDENE PFORTE 
mit Dresdner Kreuzchor und 

Dresdner Barockorchester

26. – 29. Juni
38. BERGSTADTFEST 

Die Altstadt wird zur 
Bühne für bergmän-

nische Traditionen,  
bekannte Stars und 

Kindershows. Am 
Sonntag marschiert 

die große traditionelle 
Bergparade.

www.bergstadtfest.de

mit 
Bergparade 
am 29. Juni
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Sonderfahrt 23:40 & 01:40 Uhr 
mit der Freiberger Eisenbahn30



Juni – August
FREIBERGER SOMMERNÄCHTE
Theater, Konzerte, Kino & Kabarett – 
im Sommer wird Schloss Freudenstein
zu Freibergs kulturellem Zentrum.
www.freiberger-sommernaechte.de

18. Juli bis 6. September
JUBILÄUMSAUSSTELLUNG
150. GEBURTSTAG OTTO ALTENKIRCH 
in der Nikolaikirche

9. – 10. August
FREIBERGER BRAUHAUSFEST 

16. August
FAHRRAD-ZICKZACK

5. – 14. September
SILBERMANN-TAGE 2025:
mit Silbermann-Sommer am Purple-Path

13. September
14. FREIBERGER NACHTSCHICHT 
Kneipennacht & Nachtshopping

14. September
TAG DES OFFENEN DENKMALS

19. Oktober
HERBSTFEST
mit verkaufsoffenem Sonntag und Kinder-Koffer-Flohmarkt

15. Nov. 2025 – 22. Feb. 2026
EISBAHN IM SCHLOSSHOF

25. November – 22. Dezember
34. FREIBERGER 

CHRISTMARKT
mit Bergparade im Fackel-
schein am 6. Dezember und 
verkaufsoffenen Sonntagen 

am 30. November und 
14. Dezember

2025
25. NOV–22. DEZ

2026
24. NOV–22. DEZ
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Foto: 
Ralf Menzel 

Mehr Kultur und Events: 
freiberg.de/veranstaltungen oder 

in der  Silberstadt Freiberg App

Tickets sind online erhältlich , im Schloss-Café, im Tivoli Freiberg und  
an allen bekannten Vorverkaufsstellen.

www.freiberger-sommernaechte.de

Mit freundlicher Unterstützung:

JUNI
15.06. Ellen Schaller & Torsten Pahl - Heute Hü und morgen Hott
20.06. The Firebirds
22.06. Klangbrücke - Im Dreiklang um die Welt
27.06. Oldieparty mit Blue Effekt zum Bergstadtfest

JULI 
04.07. THE JAILBREAKERS - The early years of AC/DC
05.07.          Sommernachtskonzert - 9. Sinfonie - L. v. Beethoven
06.07. Pirat Willi
11.07.  Herkuleskeule Dresden - Rabimmel Rabbamel Rabumm
18.07.           So oder so - Hildegard Knef
19.07. Wood 'n' Brass Big Band der TU Freiberg - Doppelkonzert
25.07. Mandy Partzsch & Erik Lehmann - PAARSHIT PUR
27.07.           So oder so - Hildegard Knef

AUGUST 
01.08.  Abenteuerland - Die PUR Coverband
02.08. Semino Rossi
03.08.  Enna Miau - Die kleine Sommerbiene
15.08. Daphne de Luxe - Kopf hoch, Brust raus!
17.08.  Schalmeien- und Guggetreffen
21.08. Kids Jumping & Jumping Fitness
22.08. A4U - Die ABBA Revival Show
24.08.  Olaf Schubert & seine Freunde - Jetzt oder now!
28.08. Betreutes Singen - Das Mitsing-Konzert
29.08.  Rumpelstil - Freiberger Taschenlampenkonzert

SEPTEMBER 
07.09. De Hutzenbossen & Zwini - Schlagernachmittag
08.09.  Quatsch Comedy Club - Die Live Show
12. & 13.09. Landesbüh. Sachsen - Die Spur der Hebamme
14.09. Landesbühnen Sachsen - Rotkäppchen

06.07. - 05.09.                    Filmnächte

13. Juni - 14. Sept. 2025 · Schloss Freudenstein  

FILMNÄCHTE
KONZERTE

PARTYS
THEATER
COMEDY

SPORT

Veranstalter:  
GSM Gastro-Service-Mittelsachsen GmbH
Am Fürstenwald, 09599 Freiberg 
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Spätzug 

in der Zeit der 

Sommernächte  

21:40 Uhr 

ab Freiberg 

mit der Freiberger 

Eisenbahn
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Das Bike-Abenteuer 
durch das

Osterzgebirge

BLOCKLINE

Die BLOCKLINE ist eine komplett beschilderte Bike-
Strecke im Osten des Erzgebirges und führt Euch durch 
die wunderschöne Landschaft. Plant, unterteilt und ent-
deckt die BLOCKLINE, wie Ihr es wollt: innerhalb der 
15 Etappen, auf einem der drei Loops oder als gesamte 
Runde. Auf der BLOCKLINE taucht Ihr in die 
einzigartige Natur und Geschichte des 
Erzgebirges ein. Das umfangreiche 
Abenteuer-Paket mit dem liebevoll 
gestalteten Handbuch oder 
die exklusive Routenkarte 
egleiten Euch auf 
Eurer Bike-Tour.

Mit der Freiberger Eisenbahn ins 
Bike-Abenteuer der BLOCKLINE LOOP 1

Die BLOCKLINE ist das Bike-Abenteuer im Erzgebirge. 
Die Bergwiesen stehen in voller Blüte. Und Ihr steht 
mittendrin, umgeben von würzig duftendem Bärwurz, 
blauer Teufelskralle, knallorangenen Feuerlilien, gelbgol-
denem Huflattich und purpurnem Waldstorchschnabel. 
Aus der Ferne hört Ihr das Zwitschern des Zaunkönigs, 
während eine Wasseramsel den Bachlauf entlang hüpft.

Die Artenvielfalt der Wälder und Bergwiesen hier lässt  
sich nur erahnen: Rothirsche, Feldhasen, Fischotter und 
Dachse. Grauspechte, Schwarzstörche, Birkhühner und 
Fledermäuse. Kreuzottern, Waldeidechsen, Blindschleichen,  
Ringelnattern und Feuersalamander. Sie alle laden Euch 
ein, sanft ihre vielfältige Heimat zu entdecken. 

Hier zwischen Rechenberg, Bienemühle und Holzhau liegt 
das Zentrum der BLOCKLINE – der ideale Ausgangspunkt 
für spannende Expeditionen. 

Abschalten in den Tiefen 
wundervoller Natur.

53 km        1.155 m
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Kahleberg
Wie in einer Märchenkulisse: Als der Kah-
leberg im Mittelalter seinen Namen ver-
liehen bekam, war er starken Rodungen 
ausgesetzt. Heute ist er alles andere als 
kahl. Vom Gipfel hat man eine traumhafte 
Aussicht bis ins Dresdner Elbtal, das Elbsand-
steingebirge und in das böhmische Mittelgebirge.

4
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Naturschutzgebiet  Hemmschuh
„Schneeglöckchen Weißröckchen“: 
Das Naturschutzgebiet ist für sein vormals 
großes Vorkommen dieser Frühlingsboten 
bekannt. Insgesamt sind dort 64 Brutvogel-
arten in einem außergewöhnlich großen 
Buchenbestand zuhause. 2

Wuster Teich
Die Route passiert einen malerischen, 
kleinen See inmitten des Waldes. Der 

Wüste Teich ist ein Notfallstauteich und 
sollte zusätzliches Wasser für die auf der 

Wilden Weißeritz betriebene Flößerei bereithalten.3

Mit dem         START IN HOLZHAU führt die Route über 
die Steinkuppe in das        NATURSCHUTZGEBIET 
HEMMSCHUH mit würzig duftenden Bärwurz, der 
blauen Teufelskralle und knallorangenen Feuerlilien. 

Weiter gehts zu zwei Brüdern der besonderen Art: Der 
Große Lugstein und der Kleine Lugstein sind Teil des Erz-
gebirgskamms und haben einen Höhenunterschied von 
nur drei Zentimetern. Die Loop-Strecke führt uns weiter 
zu einem mystischen Ort: Das Georgenfelder Hochmoor 
ist ein besonderer Naturschatz. Nur wenige Hoch-
moorgebiete sind derart gut erhalten. Eine einzigartige 
Landschaft mit einer seltenen Vegetation: Moorkiefer, 
Moosbeere, Sonnentau und viele weitere prägen hier die 
Landschaft. 

Die Strecke führt hinauf auf den        KAHLEBERG, mit 
einem fantastischen Rundblick – weiter ins Wintersport-
zentrum Altenberg. Die Galgenteiche lasst ihr hinter euch 
und folgt der BLOCKLINE in das        WEISSBACHTALM, 
einem der reizvollsten Tälern der Region. Nachdem ihr 
das Holzportal in Hermsdorf durchquert habt, führt euch 
Weg zurück über die Loop-Verbindung nach Holzhau.

Schönfeld

Geising

Seyde

Rehefeld-Zaunhaus

Moldau

Altenberg

Zinnwald1

Holzhau

1

EINKEHR-
MÖGLICHKEITEN

Naturhotel Lindenhof
Kammbaude

Kahlebergbaude
Gasthof 

Bärenfels

2

2

4

4

5

5

3

Kahleberg

Steinkuppe

Hirschhübel

Drachenkopf

Richters Kuppe

Kahle Höhe

Spitzberg

Stephanshöhe

Scharspitze
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STADT- UND 
BERGBAUMUSEUM
Entfernung vom Bahnhof:    
    22 min. I         6 min. 
Durch die „Silberne Pforte“ 
gelangen Besucher in den 
Ergänzungsbau. Das neue 
Museumsentree macht den 
Weg frei für den ersten 
Ausstellungsbereich zur 
Geschichte des Freiberger 
Bergbaus und Hüttenwesens.
Am Dom 1, 09599 Freiberg 

ALBERTPARK MIT SPIELPLATZ
Entfernung vom Bahnhof:    

       13 min. I         4 min. 
Ob ein gemütlicher Spaziergang 

durch Freibergs größte Parkanlage mit 
Springbrunnen oder ein Besuch auf dem 

Spielplatz mit Kletterfelsen, Riesenrutsche 
oder Nestschaukel. Ein Ausflug für die ganze Familie.

Beethovenstraße 2, 09599 Freiberg

BAHNSTRECKE NACH HALSBRÜCKE
Entfernung vom Bahnhof:    
    41 min. I         12 min. 
Vom Startpunkt am Ende des 
Fuchsmühlenweg gehts auf der 
alten Bahntrasse leicht abschüs-
sig auf ca. 3,5km Länge bis nach 
Halsbrücke. Die Strecke ist durch-
weg Asphaltiert und daher zum 
Biken, Spazieren und besonders 
gut zum Inline Skaten geeignet.
Fuchsmühlenweg, 09599 Freiberg,

TIERPARK FREIBERG
Entfernung vom Bahnhof:    

       15 min. I         4 min. 
Heimische undr auch regions-

fremde Tiere kann man im Frei-
berger Tierpark bestaunen. In 

einer Kinderfreundlichen Anlage, 
auf einer Fläche von ca. 3 ha, 

werden etwa 170 Tiere aus 12 Tier-
gattungen gehalten und gepflegt. 

Chemnitzer Straße 8T, 09599 Freiberg

Freiberger
Hotspots

UMRUNDUNG GROSSER TEICH
Entfernung vom Bahnhof:    

       39 min. I         9 min. 
Ein Spaziergang rund um den 

„Großen Teich“ mit ca. 2km Länge 
ist sowohl für groß und klein eine 
entspannte kleine Wanderung. 
In den Monaten April bis Oktober 

ist das Areal mit Imbiss und 
Spielplatz ein schönes Ausflugsziel.

Grenzstraße 09599 Freiberg,

DOM ST. MARIEN
Entfernung vom Bahnhof:    
     21 min. I         6 min. 
Der Freiberger Dom ist eine 
der schönsten sächsischen 
Hallenkirchen und prägt seit 
Jahrhunderten das Bild der 
Bergstadt Freiberg. 
Untermarkt 1,09599 Freiberg,

SCHLOSS FREUDENSTEIN
Entfernung vom Bahnhof:    

       22 min. I         6 min. 
Historische Substanz – 

substanziell neu erschlossen! 
Es ist eine der bekanntesten

 Freiberger Sehenswürdigkeiten 
und kann auf eine faszinierende 

Geschichte zurückblicken. 
Schlossplatz 4, 09599 Freiberg

SILBERBERGWERK FREIBERG
Entfernung vom Bahnhof:    
    25 min. I         8 min. 
Fahren Sie ein in das 
Silberbergwerk Freiberg! 
Hier schlägt das untertägige 
Herz der Silberstadt Sachsens.
Fuchsmühlenweg 5, 09599 Freiberg 

Jetzt NEU!

Stadt- und 

Bergbaumuseum 

mit der Silbernen 

Pforte

kosten-
loser 

Eintritt

Perfekt für

Inline-Skates
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Sie starten am Bahnhof in Holzhau nach links, in den 
Wald hinein. Nach 400 m können Sie die Muldental-
straße überqueren und den Waldweg bergauf bis zum    
       TEICHHAUS nehmen oder direkt rechts in die Straße
einbiegen. Ab dem Teichhaus folgen Sie der Muldental-
straße weiter. Dies macht zunächst eine starke Biegung 
nach links. Bei der nächsten starken Kurve nach rechts 
in ca. 2,5 km verlassen Sie die asphaltierte Straße, biegen 
links ab, vorbei am Parkplatz, in Richtung Kalkwerk/
Weicheltmühle.

Nach ca. 600 m gelangen Sie erneut an eine Kreuzung. 
Hier halten Sie sich links, um später wieder rechts in 
Richtung Kalkwerk abzubiegen. Kurz vor dem Kalkwerk 
biegen Sie links in den Schlüsselweg ein. 

Gimmlitztal &
Frauenstein

Folgen Sie dem Schlüsselweg für 7 km, vorbei an der       
       WEICHELTMÜHLE und der Illingmühle. Der Weg 
verläuft durch das Gimmlitztal entlang der Gimmlitz, 
die später in die Talsperre Lichtenberg fließt. 

Das Tal wird auch „Tal der Mühlen“ genannt: Um 1900 
waren an der Gimmlitz 23 Wassermühlen zu finden. 
Heute ist, auch durch den Bau der Talsperre, nur noch 
ein kleiner Teil erhalten. Dem Schlüsselweg folgend 
treffen Sie am Ende auf eine asphaltierte Straße. Hier 
haben Sie einen herrlichen Ausblick über die Landschaft.

Biegen Sie links in die Straße nach Frauenstein ein und 
halten Sie sich geradeaus, bis Sie direkt zum Markt 
gelangen. Hier können Sie eine Rast einlegen und im 
Goldenen Stern zum Mittag essen. 

In Sichtweite ist die Frauensteiner Burg, die um 1200 
erbaut und bis 1588 bewohnt wurde. Danach zog die 
Famlilie Schönberg in das daneben neu errichtete, 
mit mehr Komfort ausgestattete Schloss und die Burg 
verfiel nach und nach. Die         BURGRUINE ist in den 
Sommermomaten für Besucher geöffnet. Das Schloss 
beherrbergt das         GOTTFRIED-SILBERMANN-
MUSEUM und erinnert an den bedeutendsten 
Orgelbauer Sachsens, der in Frauenstein aufgewachsen 
ist und seine Lehrjahre verbrachte. 

RADTOUR

1

2

3

4

33 km        458 m
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Nach einer kleinen Pause geht es weiter, 200 m entlang 
der Freiberger Straße. Biegen Sie am Frauensteiner 
Hof links in die Walkmühlenstraße ein. Dieser folgen 
Sie für 4,4 km nach Dittersbach, wo Sie direkt vom 
Café Hexenhäuschen in Empfang genommen werden.
Nach einer kleinen Kuchenpause biegen Sie scharf rechts 
in die Bergstraße Richtung Talsperre Lichtenberg ein. In 
ca. 800 m, kurz bevor Sie auf den Vorfluter treffen, neh-
men Sie links den Abzweig auf den Waldweg auf den
Buschtellenweg, der Sie südlich entlang der Talsperre 
führt. Kurz nach der Talsperrenschänke „Zum Singenden 
Wirt“, können Sie einen kurzen Zwischenstopp

375

5

6

an der        STAUMAUER einlegen und die Aussicht 
genießen. Danach geht es 5 km entspannt bergab auf 
der Dorfstraße in den Ortskern. Wenn Sie links in den 
Kirchweg einbiegen – führt dieser Sie, vorbei an der 
Kirche in Lichtenberg, geradewegs zur Bahnhofsstraße 
und damit auch zum Ende der abwechslungsreichen 
Tour.  Abfahrt am        BHF. LICHTENBERG.

Holzhau

Nassau
Hermsdorf

Rechenberg-
Bienenmühle

Frauenstein

Burkersdorf

Talsperre Lichtenberg

Dittersbach

Lichtenberg

Kleinbobritzsch

Holzhau

Lichtenberg
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Die Mädels der
Freiberger Eisenbahn

Wir, die Freiberger Eisenbahngesellschaft besitzen 
drei Regioshuttle – unsere Hannah, Luisa und die 
Esther. Die drei stolzen Damen fahren unsere 
Passagiere durch das wunderschöne Erzgebirge 
auf der Strecke zwischen Freiberg und Holzhau. 
2025 bekommen die Fahrzeuge innen und außen 
einen „neuen Anstrich“, es werden neuen Fahrkarten-
automaten und eine neue Fahrgastinfo angeschafft. 
Die Lackierung wird ebenfalls erneuert.

Die Ladys haben spezielle Mehrzweckabteile, welche 
genügend Stellplätze für Rollstühle, Kinderwagen, 
Fahrräder und Wintersportgeräte bieten. Im Winter 
werden dann spezielle Skihalterungen in die Shuttle 
eingebaut, damit die Fahrgäste ihre Skiausrüstung 
sicher transportieren können.

Luisa

Esther

Hannah

EINTEILIGER 
DIESEL-TRIEBZUG 

MIT DREH-
GESTELLEN

MOTOR-
LEISTUNG 

2x350 
PS

bis zu 
63 Sitz- & 93 
Stehplätze

luftgefedert

Video-
überwacht

Toilette
an Board

Breite: 
2,9m Länge 

über Puffer: 

25,5m

Gesamt-
gewicht: 

48.000 
kg

Spurweite:
 1.435 mm

Höchstge-
schwindigkeit: 

120km/h

klima-
tisiert
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FESTE
in Sachsen

34. ZETHAUER FRÜHLINGSFEST
23. – 25.05.2025 I Festplatz Zethau

RADEBERGER BIERSTADTFEST
06.06. – 08.06.2025 I Innenstadt Radeberg

ANNABERGER KÄT
20.06. – 29.06.2025 I Annaberg-Buchholz

38. BERGSTADTFEST FREIBERG
26. – 29.06.2025 I Freiberg

33. ELBHANGFEST IN DRESDEN
27. – 29.06.2025 I Von Loschwitz bis Pillnitz

TALSPERRENFEST KRIEBSTEIN
26. & 27.07.2025 I Talsperre Kriebstein

FREIBERGER BRAUHAUSFEST
09. – 10.08.2025 I Brauereigelände Freiberg

STADTFEST DRESDEN
15. – 17.08.2025 I Historische Altstadt Dresden

STADTFEST „PLAUENER HERBST“
22. – 24.08.2025 I Plauen

Sommer 
Mythen

Nach Kirschen oder Eiscreme
Sollte man kein Wasser trinken.

Das galt früher mal, heute stimmt das nicht mehr. Da 
die Trinkwasserqualität zu Omas und Opas Zeiten noch 
nicht so gut war wie heute, hat man nach dem Kirchen 
essen Bauchweh bekommen. Denn damals waren un-
ter anderem Hefepilze im Trinkwasser dafür verantwort-
lich. Heute kann man bedenkenlos Kirschen und Eis mit 

Wasser herunterspülen.

Mücken stechen eher 
Menschen mitsüßem Blut.

Das ist wirklich ein Mythos! Außerdem ist es falsch, dass 
der Verzehr von Knoblauch und Zwiebeln die Mücken 

fernhalten würde.

Warme Getränke sind bei Hitze
besser als kalte.

Laut Ernährungswissenschaftlern führen kalte Getränke 
dazu, dass der Körper Wärme produziert. Das wollen wir 
bei hohen Temperaturen vermeiden. Es heißt aber auch, 
dass es nicht ausreichend erforscht ist, ob das warme 
Getränk nun besser als das kalte ist. Aber jetzt mal Hand 
aufs Herz. Rein vom Gefühl her, ist die kalte Limo der 
absolute Frischekick. Ganz egal wofür du dich entschei-

dest. Wichtig ist, bei Hitze viel zu trinken!

Schwarze Kleidung sollte man im Sommer 
meiden, da sie zu schnell aufheizt

Im Prinzip ist das egal. Es kommt viel mehr auf das Ma-
terial der Kleidung an und wie dicht es gewebt ist. Laut 
Forschern ist es aber so, dass schwarz das Sonnenlicht 
absorbiert und weiß das Licht reflektiert. Also könnte 

man sagen, dass dieser Mythos eine Tatsache ist.
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FREIBERGER EISENBAHNGESELLSCHAFT MBH
Tel.: 03731 30077-11 E-Mail:info@freiberger-eisenbahn.de 
 www.freiberger-eisenbahn.de
Alle Angaben ohne Gewähr. Fahrradmitnahme begrenzt möglich.

TARIF UND FAHRSCHEINE 
Es gilt der Tarif des Verkehrsverbundes Mittelsachsen (VMS). 
Informationen zum Verbundtarif und den Beförderungsbeding-
ungen erhalten Sie unter www.vms.de oder der Service-Telefon- 
nummer: 0371 40 00 888.

Mit Verbundfahrscheinen nach Freiberg können Sie ohne Mehr-
kosten auch die Stadtbuslinien nutzen. Sie können in den Zügen 
der Freiberger Eisenbahn ohne Aufpreis auch durchgehende 
Eisenbahnfahrscheine für Verbindungen außerhalb des Ver-
bunds erwerben. Das Deutschlandticket 
und das Sachsen-Ticket werden eben-
falls anerkannt. Ihre Fahrräder nehmen 
wir gern kostenlos mit.

IMPRESSUM

Wir wünschen
Ihnen einen schönen

Ausflug!


